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Die Stellungnahme wird berücksichtigt: 
 
 
 
 
 
1.  Gesundheitsamt 
1.1 SG Hygiene-, Umweltmedizin und Hafenärztlicher Dienst 
Die nachgereichte Stellungnahme des Gesundheitsamtes vom 14.05.2018 ist nachfolgend enthalten. 
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2.  Amt für Bau und Naturschutz 
2.1    SG Bauleitplanung/Denkmalschutz 
2.1.1 SB Bauleitplanung 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Planungsziele, welche mit der Aufstellung des B-Plans Nr. 32 
angestrebt werden, nachvollziehbar sind und mitgetragen werden. 
Nebenstehende Hinweise, Anregungen und Bedenken werden wie folgt berücksichtigt: 
1.  Die Hinweise werden im weiteren Verfahren berücksichtigt. Im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
wird neben 6. Änderung des Teilflächennutzungsplanes  für das ehemalige Gemeindegebiet Hohendorf 
der Stadt Wolgast, der plangegenständliche  Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirschhof – südlich des 
Mühlenbaches“ vorbereitet, in dem ein Sonstiges Sondergebiet (gem. § 11 BauNVO) mit der Zweckbestim-
mung: Jagdtourismusgebiet  festgelegt wird. Bisher weist der rechtskräftige Teilflächennutzungsplanes  für das 
ehemalige Gemeindegebiet Hohendorf der Stadt Wolgast für das Plangebiet Flächen für die Landwirtschaft 
aus. Dies steht dem Bebauungsplan Nr. 32 entgegen, da der Bebauungsplan aus dem Flächennutzungsplan 
zu entwickeln ist. Daher soll das Plangebiet im F-Plan als Sonderbaufläche dargestellt werden. Mit den laufen-
den Bauleitverfahren wird dem Entwicklungsgebot Rechnung getragen. Tritt die durch den LK Vorpommern-
Greifswald, als  Rechtsaufsichtsbehörde zu genehmigende Flächennutzungsplanänderung zwischen Be-
schluss und Veröffentlichung  des Bebauungsplans in Kraft, beurteilt sich die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans in dem Fall zusätzlich nach dem Entwicklungsgebot  des § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB. Es wird zur Kenntnis 
genommen, dass der Bebauungsplan dann keiner Genehmigung nach § 10 Abs. 2 BauGB mehr bedarf, ande-
renfalls jedoch einer Genehmigungspflicht unterliegt.  
2. Der untere Höhenbezugspunkt, bei 26,27 m ü. HN am westlichen Eckpunkt der Straßenbegrenzungslinie 
der öffentlichen Straßenverkehrsfläche auf dem Flurstück 327 gelegen, wird im Teil B -Text (Pkt. 2.2). als Höhe 
in Meter (m) über Höhennormal festgesetzt und im Teil A - Planzeichnung dargestellt. In Ergänzung der bisher 
getroffenen Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung wird in die textlichen Festsetzungen Teil B unter 
Punkt 2.2 aufgenommen: Für das Gebäude mit dem Nutzungszweck des Betriebes einer Schlacht- und Verar-
beitungsstätte für Wild- und  Nutztiere sowie für das Gebäude mit Werkstatt, Lager und Mehrzweckräumen im 
Baufeld 1 (BF1) wird die maximale Gebäudehöhe mit 10 m über dem unteren Bezugspunkt festgelegt. Die 
Gebäudehöhe ist gleich die Höhenlage der oberen  Dachbegrenzungskante. Technisch bedingte Dachaufbau-
ten wie z.B. Schornsteine, Lüftungsanlagen, Anlagen der solaren Energiegewinnung usw. dürfen die im sonsti-
gen Sondergebiet in den Baufeldern (BF1 und BF 2) festgesetzten Geschoss bzw. Gebäudehöhen um max. 
2,5 m überschreiten. Damit wird ausgehend von dem vorhandenen Höhenmaß der Bestandsbauten dem 
angestrebten Gebietscharakter Rechnung getragen sowie es werden zusätzliche erhebliche Beeinträchtigun-
gen des Landschaftsbildes (§ 1a Abs. 3) vermieden. 
3. In der Planzeichnung wird der Nordpfeil ergänzt. 
4. Die aus zwei Teilen bestehende Planzeichnung (Teil A) wird in den östlichen und westlichen Teilbereich 
gegliedert: Diese werden als solche in der Planzeichnung mit der jeweiligen Maßstabsangabe dargestellt.   
5. Die Breiten der privaten Straßenverkehrsflächen werden auf 3,60 m festgesetzt und in der Planzeichnung  
(westlicher Teilbereich) vermaßt. Die Abstände der Baugrenzen im südwestlichen Bereich zu den Grenzen des 
räumlichen Geltungsbereiches werden in der Planzeichnung angegeben. Der Ausbau bzw. die Verbreiterung 
der derzeit auf 4,70 m Breite ausgebauten gemeindeeigenen öffentlichen Zuwegung ist nicht zwingend erfor-
derlich. 
6. Die textliche Festsetzung 1.4 wird wie folgt in den Textteil B aufgenommen: Dauerhafte Wohnnutzung ist im 
Baufeld 1 (BF1) in einem Wohngebäude mit maximal vier Wohnungen zulässig. Maximal 2 Wohnungen in 
diesem Wohngebäude können alternativ auch als Ferienwohnung genutzt werden. Im Baufeld 2 (BF2) ist ein 
Gebäude, das dem betriebsbedingten Wohnen dient, mit einer Betriebswohnung zulässig. 
Das Gebäude mit der Betriebswohnung ist von den (nach 1.2) im Baufeld (BF2) zulässigen Gebäuden für 
Ferienwohnungen und Gemeinschaftseinrichtungen baulich getrennt zu realisieren. 
Diese Festsetzung wird in Abschnitt 7. Planinhalt der Begründung mit dem entsprechenden Verweis auf die 
Rechtsgrundlage (§ 9 Abs. 1, Nr. 6 BauGB) aufgenommen und begründet. 



 

Stadt Wolgast Blatt 3 

Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis:  Landkreis Vorpommern-Greifswald   
vom 07.05.2018 / 11.05.2018 / 14.05.2018 / 24.05.2018 / 04.06.2018 

 
7. Die in der textlichen Festsetzung 2.1 aufgeführte Rechtsgrundlage wird durch Angabe des § 19 Abs. 3 
BauNVO ersetzt bzw. richtig gestellt. 
8. Die Löschwasserversorgung des Plangebietes von 800 l/min (48 m³/h) über 2 Stunden (gemäß Arbeitsblatt 
W 405 der DVGW) kann bei Entnahme aus der Löschwasserentnahmestelle am Gewässer (Gewässers zwei-
ter Ordnung, Graben 64 Märchen und Märchen1) südlich der Zuwegung gewährleistet werden. Dazu wird die 
Entnahmestelle durch Herrichtung einer Aufstellfläche für Feuerwehrfahrzeuge sowie eines frostfreien An-
saugstutzens ertüchtigt. Gegenwärtig wird geprüft, ab das Gewässer von Art und Größe geeignet ist, die erfor-
derlichen Wassermengen jederzeit vorzuhalten, um den Nachweis der Sicherstellung der Löschwasserversor-
gung zu erbringen.   
9. Die geplante Verfestigung des Außenbereichsstandortes wird unter Abschnitt 3.2 Standort-
wahl/Alternativprüfung städtebaulich auf der Grundlage der wesentlichen Ergebnisse der Alternativprüfung 
begründet. 

10. Der Ausbauzustand der Gemeindestraße sowie auch der Einmündungsbereich an der L 26 sind auf einen 
LKW-Verkehr (wie landwirtschaftl. Nutzfahrzeuge, Müllfahrzeuge) ausgerichtet, Die gem. der Planung zulässi-
gen Nutzungen sind mit keiner Zunahme des Schwerlastverkehrs verbunden. Es ist lediglich mit einer vorha-
benbedingten Zunahme des PKW- und Kleintransporterverkehrs zu rechnen. Der Ausbau der Straße bzw. 
Veränderungen des Einmündungsbereiches sind daher nicht erforderlich. 

11. Es wird zur Kenntnis genommen, dass zum vorgeschlagenen Umfang und Detaillierungsgrad  der erfor-
derlichen Umweltprüfung gemäß dem Umweltbericht in der Fassung von März 2018 keine Einwände 
bestehen. 

12. Die Vereinbarkeit mit den naturschutzfachlichen Rechtsbestimmungen, insbesondere zu den Belangen der 
Eingriffsregelung, des Artenschutzes, des Biotopschutzes und des Gebietsschutzes und soweit erforderlich 
der nötigen Alternativprüfung wird im Rahmen des Umweltberichtes nachgewiesen. Die von der Unteren Na-
turschutzbehörde vorgebrachten Hinweise, Anregungen und Bedenken (sh. nachfolgende Stellungnahme 
vom 24.05.2018) werden vollinhaltlich berücksichtigt. 
 
2.1.2 SB Bodendenkmalpflege 
Nebenstehende Aussagen bzw. Festsetzungen sind in der Begründung, Abschnitt 7.8 Bodendenkmale enthal-
ten, werden darüber hinaus in den textlichen Teil  (Teil B) unter Hinweise, nachrichtliche Übernahme aufge-
nommen. 
Das Landesamt für Kultur und Denkmalpflege ist im Verfahren beteiligt worden. 
 
2.1.3 SB Baudenkmalpflege 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch das Vorhaben Belange der Baudenkmalpflege nicht berührt 
werden. 
 
2.2  SG Naturschutz 
Die nachgereichte Stellungnahme des SG Naturschutz vom 24.05.2018 ist nachfolgend enthalten. 
 
3. Amt für Wasserwirtschaft und Kreisentwicklung 
3.1 SG Abfallwirtschaft/Immissionsschutz 
3.1.1  SB Abfallwirtschaft 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die untere Abfallbehörde dem Vorhaben unter Beachtung nachfol-
gender Auflagen zustimmt. Diese werden inhaltlich kohärent neben Abschnitt 7.5 Ver- und Entsorgung, Ab-
fallentsorgung der Begründung, auch in Abschnitt 14. Hinweise aufgenommen. 
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3.1.2 SB Bodenschutz 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die untere Bodenschutzbehörde dem plangegenständlichen Vorhaben 
unter Beachtung nachfolgender Auflagen zustimmt. Diese werden neben Abschnitt 7.5 Ver- und Entsorgung, 
Erdarbeiten der Begründung, auch in Abschnitt 14. Hinweise aufgenommen. 
 
 

 

Die Zielsetzungen  und Grundsätze des Bundes­Bodenschutzgesetzes (BBodSchG) sind bei der Planauf-
stellung berücksichtigt worden. 
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3.1.3 SB Immissionsschutz 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der unteren Immissionsschutzbehörde keine Einwände 
bestehen. 
 
3.2 SG Wasserwirtschaft 
Die Hinweise und Auflagen aus der Stellungnahme der unteren Wasserbehörde vom 20.10.2017, enthalten in 
der Gesamtstellungnahme des LK im Zusammenhang mit der Planungsanzeige nach § 17 LPlG M-V vom 
06.11.2017 sind bereits vollumfänglich in der Vorentwurfsfassung der Planung (Abschnitt 7.5 Ver- und Entsor-
gung, Abschnitt 14. Hinweise) berücksichtigt worden. 
 
4. Kataster und Vermessungsamt 
4.1 SG Geodatenzentrum 
Die fachliche Stellungnahme des SG Geodatenzentrum liegt nicht vor. 
 
5. Straßenverkehrsamt 
5.1  SG Verkehrsstelle 
Die nachgereichte Stellungnahme des SG Verkehrsstelle vom 04.06.2018 ist nachfolgend enthalten. 
 
6. Ordnungsamt 
6.1  SG Brand- und Katastrophenschutz 
Die nachgereichte Stellungnahme des SG Brand- und Katastrophenschutz vom 11.05.2018 ist nachfolgend 
enthalten. 
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SG Brand- und Katastrophenschutz 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt.  
Die Erstellung eines Feuerwehrplanes nach DIN 14095 erfolgt im Rahmen nachgeordneter baurechtlicher 
Genehmigungsverfahren. Der Hinweis wird unter Abschnitt 7.5 der Begründung aufgenommen. 
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Gesundheitsamt 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Gesundheitsamtes unter Beachtung nebenstehender 
Hinweise keine Bedenken bzw. Einwände zum Bebauungsplan  Nr. 32 "Sondergebiet Hirschhof- südlich des 
Mühlenbaches" der Stadt Wolgast bestehen. Durch Aufnahme der Hinweise1. und 2.  in die Begründung (Ab-
schnitt 5.2 Schutz der Ressource Trinkwasser findet die Stellungnahme Berücksichtigung. 
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Untere Naturschutzbehörde 

 

 

Umweltbericht 

Die Stellungnahme wird durch Korrekturen und Ergänzungen im Umweltbericht berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 
Der als Anlage dem Umweltbericht beigefügte Begehungsbericht zur Erfassung des Biotop- und Baumbestan-
des im Plangebiet enthält bereits Ergebnisse zum Faunenbestand, die bei der Erfassung im Oktober 2017 
ermittelt wurden. Der Begehungsbericht wird durch vorhandene Kartierberichte ergänzt. Die Auseinanderset-
zung mit den artenschutzfachlichen Belangen erfolgt im Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag auf der Grundlage 
einer Potentialanalyse, der die angetroffene Biotop- bzw.  Habitatausstattung zugrunde gelegt wurde. 

 

Anforderungen an die Planung durch die Einbindung der naturschutzrechtlichen Eingriffsreglung in 
das Abwägungsgebot 

 

Nebenstehende Hinweise, die bereits bei der Erstellung des Umweltberichtes beachtet wurden, 
werden zur Kenntnis genommen. 
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Bei der Bewertung des Eingriffs sind die Biotope mit einer Wertigkeit von 2 , für die ein Funktionsverlust der in 
den Baufeldern befindlichen Biotope zu erwarten ist , mit einbezogen (Abschnitt 5.2 unvermeidbare erheblich 
nachteilige Auswirkungen, Tab. 4 und Tab. 5). 

Die Stellflächen und Carports sind auf den im Planteil ausgewiesenen Flächen für Nebenanlagen,  

Stellplätze und Gemeinschaftsanlagen vorgesehen. Bei den dafür vorgesehenen Flächen handelt es sich um 
bereits versiegelte Flächen (vgl. Karte 3, Begehungsbericht),  so dass hier keine bilanzierungspflichtigen Ein-
griffe stattfinden werden. Dies wird im Umweltbericht bei der Beschreibung des Vorhabens und der Wirkfakto-
ren jedoch durch entsprechende Textpassagen klargestellt.    

 

 Der Ausbau der Zuwegung ist nicht erforderlich. Die entsprechende Aussage wird in den Umweltbericht auf-
genommen. 

Nebenstehende Anregung wird vollinhaltlich berücksichtigt und entsprechend  in die textliche Festsetzung 6.1. 
und in die Darstellung im Planteil A sowie in die Maßnahmenbeschreibung im Umweltbericht aufgenommen, 
insbesondere hinsichtlich der Breiten des Brachesaumes und des zulässigen Leistungsfaktors. 

 

 

 

 

 

Die Bestätigung des Leistungsfaktors von 0,8 für die Streuobstwiese wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Belange des gesetzlichen Gehölzschutzes 

Es  wurden alle Bäume, die sich im Bereich  der  Baugrenzen befinden und nicht als erhaltenswürdig 
eingestuft werden mit einem Stammumfang ab 50 cm, in die Bilanzierung des Eingriffs Natur und Landschaft 
einbezogen. 
Die besonders wertvollen Bäume wurden unter Erhalt gesetzt und entsprechend der Planzeichenverordnung 
im Planteil A ausgewiesen. 

 

 

In die textliche Festsetzung 4. wird aufgenommen: Sollten die zum Erhalt festgesetzten Bäume einem natürli-
chen Abgang  unterliegen, so sind diese in Übereinstimmung mit dem Baumschutzkompensationserlass des 
Landes M-V (2007) entsprechend des Stammumfanges des abgegangenen Baumes, mindestens jedoch im 
Verhältnis 1 : 1 durch Neuanpflanzungen  von Bäumen der gleichen Art zu ersetzen. 

 

 

Nebenstehendem Hinweis wird gefolgt. 
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Die nebenstehenden Festsetzungen werden unter Pkt. 7. der textlichen Festsetzungen – Teil B bei gleichem 
Wortlaut aufgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass diese Festsetzungen die bisher erfolgten Festsetzungen unter den 
Hinweisen ersetzen und das Auslösen von Verbotstatbeständen nach § 44 Abs.1 BNatSchG ausschließen. 

 



 

Stadt Wolgast Blatt 13 

Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis:  Landkreis Vorpommern-Greifswald   
vom 07.05.2018 / 11.05.2018 / 14.05.2018 / 24.05.2018 / 04.06.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt.  

 

Neben den Angaben unter Abschnitt 6.2 der Begründung werden die nebenstehenden Auflagen 
und Hinweise sowie Erläuterungen in den Abschnitt 14. Hinweise der Begründung aufgenommen.  
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass gemäß der Karte des Regionalen Raumentwicklungsprogramms 
Vorpommern (RREP VP) das Vorhaben in einem Tourismusentwicklungsraum und in den Vorbehaltsge-
bieten für Landwirtschaft sowie für Trinkwasser liegt sowie dass das touristische Nutzungskonzept  aus 
raumordnerischer Sicht nachvollziehbar ist und dem Programmsatz 3.1.3 (6) RREP VP zu Tourismusräu-
men entspricht.  Aufgrund der bereits vorhandenen Nutzung und Gebäudestrukturen sowie der touristi-
schen Ausrichtung des Vorhabens werden seitens des AfRL die kommunalen Zielsetzungen der Bauleit-
planungen  raumordnerisch mitgetragen. 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 32 Ziele der Raumordnung 
nicht entgegenstehen. Die Feststellung zur raumordnerischen Bewertung wird in die Begründung Pkt. 4. 
Vorgaben übergeordneter Planungen - aufgenommen. Die Stellungnahme wird damit berücksichtigt. 

 



 

Stadt Wolgast Blatt 17 

Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis:  StALU Vorpommern 
vom 02.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die vom Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt  Vorpommern 
zu vertretenden Belange der Abteilungen Naturschutz, Wasser und Boden durch die vorliegende Planung nicht 
berührt werden und hinsichtlich der vom Amt zu vertretenden Belange des Immissionsschutz­ und Abfall-
rechts zur o. a. Planungsabsicht keine Bedenken und Hinweise bestehen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis:  Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, 
Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg- Vorpommern 
vom 25.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aufgrund des örtlich begrenzten Umfangs der Planung und fehlender 
Landesrelevanz das LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig ist. 

 

 

 
Die Fachbehörde des LK Vorpommern-Greifswald ist im Verfahren beteiligt worden. 

 

Die nebenstehenden Hinweise werden dem Bauherrn zur Kenntnis und Beachtung weitergeleitet sowie in die 
Begründung unter Abschnitt 14. Hinweise aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, 
Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg- Vorpommern 
vom 25.04.2018   
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für innere Verwaltung M-V, Amt für Geoinforma-
tion, Vermessungs- und Katasterwesen  
vom 13.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im Planbereich keine Festpunkte der amtlichen geodätischen 
Grundlagennetze des Landes M-V befinden. 
Das Merkblatt wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Landkreis als zuständige Vermessungs- und Katasterbehörde wurde beteiligt. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  
vielen Dank für die Beteiligung an o.g. Vorhaben. 

  

Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V gibt zu den einge-
reichten Unterlagen vom 11.04.2018 keine Stellungnahme ab. 

  
Mit freundlichen Grüßen 

  
Im Auftrag 

  

Antje Grau 
  

  

  
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 
Dezernat Personal, Haushalt 
Goldberger Straße 12 
18273 Güstrow 
Tel. 03843/777-133 
Fax 03843/777-9133 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V 
vom 22.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V zu den 
eingereichten Unterlagen vom 11.04.2018 keine Stellungnahme abgibt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Archäologie und 
Denkmalpflege   

 

Keine Stellungnahme angegeben. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für Gesundheit und Soziales M-V, Abt. 5 Arbeits-
schutz und techn. Sicherheit Dezernat Stralsund 
vom 20.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für Gesundheit und Soziales M-V, Abt. 5 Arbeits-
schutz und techn. Sicherheit Dezernat Stralsund derzeit keine Bedenken bzw. Einwände zum Bebauungsplan 
Nr. 32 hat. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt für Gesundheit und Soziales M-V, Abt. 5 Arbeits-
schutz und techn. Sicherheit Dezernat Stralsund 
vom 20.04.2018   

 
 

Die nebenstehenden Hinweise werden dem Bauherrn zur Kenntnis und Beachtung weitergeleitet sowie in die 
Begründung unter Abschnitt 14. Hinweise aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Landesamt f. Landwirtschaft, Lebensmittelsicherung u.       
Fischerei M-V    

 

Keine Stellungnahme abgegeben. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Straßenbauamt Neustrelitz  
vom 11.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 32 nur mit der 
anbindenden Straße an die L 26 grenzt, die sich in der Baulast des Landes befindet und durch das Straßen-
bauamt Neustrelitz verwaltet wird sowie dass das zur Nutzungsänderung ausgewiesene Gebiet sich außerhalb 
der straßenrechtlich relevanten Anbauverbotszone gemäß§ 31 (1) StrWG-MV befindet. 
Die Bebauungsplanung sieht in diesem Bereich auf dem gemeindeeigenen Grundstück der Zuwegung keine 
Werbeanlagen vor. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Straßenbauamt Neustrelitz  
vom 11.05.2018   

 
Die Hinweise zur verkehrliche Erschließung sind bereits bei der Planung, im Abschnitt 6.2 bzw. 7.4 der Be-
gründung berücksichtigt worden. Der Anbindungsbereich an die Landesstraße L 26 ist für den vorhandenen 
und entstehenden Verkehr in und aus dem Plangebiet ausreichend ausgebaut. Sichtbehinderungen für 
Verkehrsteilnehmer bestehen nicht. Die bauliche Umgestaltung im Anbindungsbereich an die bestehenden 
Verkehrsflächen sowie Veränderungen oder Neuregelungen der Beschilderung und Markierungen sowie auch 
der Widmung sind nicht erforderlich. Die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs auf der Landesstraße ist 
gewährleistet. 
Nebenstehender Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Mit den im Bebauungsplan getroffenen Festsetzungen  
zur höchstzulässigen Zahl der Wohnungen zum Dauer-, Ferien- und Betriebswohnen und der maximal zulässi-
gen Anzahl der Wohngebäude wird insbesondere auch das Ziel verfolgt Besucher- und Verkehrsströme auf ein 
verträgliches Maß auch längerfristig zu beschränken. So kann bei voller Auslastung der sechs Ferienwohnun-
gen und des Wohnhauses täglich  mit ca. 6-8 Ab- und Rückfahrten mit Pkw gerechnet werden. Weitere ca. 6-
10 tägliche Ab- und Rückfahrten mit Pkw können für die Mitarbeiter und die Kaufkunden angenommen werden. 
Die Schwankung entspricht der Differenzierung zwischen den Wochentagen und dem Wochenende. Für die 
An- und Auslieferung für die Metzgerei können ca. 4-6 Transporter-Fahrten (Kleintransporter 3,5 t Nutzlast) je 
Woche angenommen werden. Somit ist längerfristig von keiner ungeordneten touristischen und gewerblichen 
Entwicklung auszugehen, die bauliche Veränderungen im Anbindebereich erforderlich werden lassen. 
Direkte Zufahrten zur Landesstraße sind mit der Planung nicht vorgesehen. 
Die immissionsschutzrechtlichen Vorgaben werden im Rahmen der Umweltprüfung berücksichtigt. Aufgrund 
der Abstandsgegebenheiten zwischen Landesstraße und dem ausgewiesenen Sonstigen Sondergebiet von 
mehr als 900 m sind immimmissionsschutzrechtliche Festsetzungs- und Regelungserfordernisse nicht abzulei-
ten.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Bergamt Stralsund 
vom 03.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine bergbaulichen Belange nach Bundesberggesetz (BBergG) 
sowie Belange nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) berührt werden, keine Bergbauberechtigungen oder 
Anträge auf Erteilung von Bergbauberechtigungen für den Planbereich vorliegen sowie keine Einwände 
oder ergänzenden Anregungen vorgebracht werden. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Hauptzollamt Stralsund 
vom 04.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

1 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus zollrechtlicher und fiskalischer Sicht keine Einwendungen 

erhoben werden. 
 

 

2 
Der nebenstehende Hinweis wird zur Kenntnis genommen sowie in die Begründung unter Abschnitt 14. Hin-
weise aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Hauptzollamt Stralsund 
vom 04.05.2018   
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Forstamt Jägerhof 
vom 30.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Waldflächen nach § 2 LWaldG überplant werden, 
die nördlich an den Geltungsbereich angrenzenden Waldgehölze einen Abstand von mehr als 30 Metern zu 
den im B-Plan ausgewiesenen Baugrenzen sowie dem geplanten BF1 im SO Jagdtourismus aufweisen und 
somit kein Konflikt gemäß § 20 LWaldG (Waldabstand) vorliegt, Beeinträchtigungen von Waldfunktionen aus-
geschlossen werden können, die geplanten Pflanzmaßnahmen keine forstrechtlichen Genehmigungstatbe-
stände auslösen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Forstamt Jägerhof 
vom 30.04.2018   

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus forstbehördlicher Sicht dem vorliegenden Vorentwurf 
zugestimmt wird. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stellungnahme des Forstamtes Jägerhof unbeschadet Dritter 
ergeht. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: IHK Neubrandenburg 
vom 02.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich aus Sicht der IHK Neubrandenburg nach Prüfung der 
Planunterlagen zum vorliegenden Planungsstand keine Hinweise und Bedenken ergeben. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Zweckverband Wasserversorgung- und Abwasserbeseiti-
gung- Festland Wolgast  vom 23.05.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Plangebiet (zum Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet 

Hirschhof – südlich des Mühlenbaches) zwar in der Trinkwasserschutzzone III  liegt,  jedoch  außerhalb  des  
Bereiches, in dem der Zweckverband öffentliche  Einrichtungen zur Trinkwasserver- und Abwasserentsor-
gung betreibt. 

Die nebenstehenden Hinweise werden in die Begründung, Abschnitt 7.5 aufgenommen. 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Zweckverband  dem Bauvorhaben in der Trinkwasser-
schutzzone III zustimmt und dieser Vorgang gemäß § 136 Abs. 3 LWaG M-V als Einzelentscheidung zu 
werten ist, (wonach die Wasserbehörde auf Antrag von den Verboten und Nutzungsbeschränkungen Aus-
nahmen zulassen kann, wenn sie dem jeweiligen Schutzziel nicht zuwiderlaufen oder eine Ausnahme im Inte-
resse des Wohls der Allgemeinheit erforderlich ist).  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Wasser- und Bodenverband „Insel Usedom-Peenestrom“ 
vom 14.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
Das Plangebiet wird im Bereich der Zufahrt (Teil A - östlicher Teilbereich) vom Gewässer zweiter 
Ordnung Graben 64 Märchen und Märchen 1 berührt, das hier unterhalb der Straße als verrohrter Durchlass 
ausgebaut ist und in der Unterhaltungspflicht des WBV „Insel Usedom-Peenestrom“ obliegt. Die nicht verrohrten 
Grabenabschnitte liegen außerhalb des Plangeltungsbereiches. In die Planzeichnung Teil A - östlicher Teilbe-
reich wird der Verlauf des Gewässers (sh. nachfolgenden Auszug Gewässerkataster 2018) nachrichtlich über-
nommen. 
 
Nebenstehende Hinweise werden in die Begründung, Abschnitt 14. Hinweise aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Wasser- und Bodenverband „Insel Usedom- Peenestrom“ 
vom 14.05.2018   
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: E.DIS AG  vom 22.05.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass es vorbehaltlich weiterer Abstimmungen zur Sicherung des vorhan-
denen Anlagenbestandes keine Einwände gegen die Planung gibt  und die grundsätzliche Zustimmung 
erteilt wird. 

 
Diese Stellungnahme wird dem Bauherrn für den Fall des nebenstehenden Bedarfes zur weiteren Abstimmung 
mit der e.dis zur Kenntnis gegeben. 
 

 



 
Lageplan  
 
Planauszüge dienen nur zu Planungszwecken und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: E.DIS AG  vom 22.05.2018 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Deutsche Telekom Technik GmbH Technische Infrastruktur- 
NL Nordost Fachreferent Produktion  
vom 09.05.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Telekom Deutschland GmbH als Netzeigentümerin und Nut-
zungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt 
hat, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegen-
zunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass es seitens der Telekom prinzipiell keine Einwände gegen die geplanten 
Baumaßnahmen gibt. 

 
Nebenstehende Hinweise werden zur Kenntnis genommen bzw. sind unter Abschnitt 5.1 der Begründung  

bereits enthalten. Die Stellungnahme wird damit berücksichtigt. 
 
 
Für zukünftige Erweiterungen sind Möglichkeiten neben den vorhandenen Telekommunikationslinien im Plan-
gebiet ausreichend vorhanden. Die Ausweisung von Flächen für Versorgungsanlagen der Telekommunikation 
ist nicht erforderlich.  
Das Erfordernis besonderer bauplanungsrechtlicher Regelungen für diesen Bereich ist nicht gegeben. 
 
 
 
 
 
Diese Stellungnahme wird dem Bauherrn zur Information und im Bedarfsfall zur weiteren Abstimmung mit der 
Telekom zur Kenntnis gegeben. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Deutsche Telekom Technik GmbH Technische Infrastruktur- 
NL Nordost Fachreferent Produktion  
vom 09.05.2018   
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Deutsche Telekom Technik GmbH Technische Infrastruktur- 
NL Nordost Fachreferent Produktion A. Heuer 
vom 09.05.2018   
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gasversorgung Vorpommern GmbH 
vom 16.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt.  

Es wird zur Kenntnis genommen, das sich im Planbereich, hier im Bereich der Straßenanbindung 
der Gemeindestraße an die L 26, Versorgungsanlagen aus dem Verantwortungsbereich der Gasversor-
gung Vorpommern Netz GmbH befinden. Der Verlauf der Gashochdruckleitung (sh. Plan nachfolgend  Gasan-
lagen) wird in die Planzeichnung Teil A – östlicher Teilbereich nachrichtlich übernommen. 

Seite 2 dieser Auskunft wird beachtet. Ein grundhafter Ausbau oder bauliche Veränderungen der vorhandenen 
Zuwegung  mit Anbindung an die L 26 sind nicht vorgesehen. Sollten Bauarbeiten am Straßenkörper erforder-
lich werden, so werden die Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH frühzeitig informiert sowie die aufgeführ-
ten Sicherungshinweise und das Merkblatt „Schutz von Versorgungsanlagen bei Bauarbeiten“ strikt eingehal-
ten.  



 
 
Planauszug 
Planauszüge dienen nur zu Planungszwecken und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gasversorgung Vorpommern GmbH 
vom 16.04.2018   

 



 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Henzen,  

  

Sie schickten uns die Beteiligung am Flächennutzungsplan bzw. einem Bebauungsplan 
der Stadt Wolgast. Wir sind nicht mehr Lizenznehmer in Ihrem Einzugsbereich und fallen 
daher aus der TÖB Beteiligung für Projekte in und um Wolgast heraus. 

Im gesamten Bereich liegen unsererseits keine Leitungen, Bestände oder Kabellagen vor. 

  

Mit freundlichen Grüßen/Glückauf! 

Angela Lammers 

Bereichsleitung Kommunikation und Personal 

 

CEP Central European Petroleum GmbH 
Rosenstraße 2 
10178 Berlin 
Tel.: +49 30 243102154 
Mob: +49 162 2328395 
Fax: +49 30 243102528 
www.cepetro.com 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: CEP Central European Petroleum GmbH 
vom 17.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die CEP Central European Petroleum GmbH nicht mehr Li-
zenznehmer im Einzugsbereich ist und daher aus der TÖB Beteiligung für Projekte in und um 
Wolgast herausfällt sowie dass im gesamten Bereich keine Leitungen, Bestände oder Kabellagen 
der CEP Central European Petroleum GmbH vorliegen. 

 

http://www.cepetro.com/
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: GASCADE Gastransport GmbH Fachbereich GNL 
vom 27.04.2018   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, das die Stellungnahme der GASCADE Gastransport GMBH zugleich auch im 
Namen und Auftrag der Anlagenbetreiber WINGAS GmbH, NEL Gastransport GmbH sowie OPAL Gastrans-
port GmbH & Co. KG erfolgt und das nach Prüfung des Vorhabens im Hinblick auf eine Beeinträchtigung zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt Anlagen der GASCADE Gastransport GMBH sowie der vorgenannten Betreiber nicht 
betroffen sind. 

 
 
Andere Versorgungsträger sind im Verfahren beteiligt worden. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Verbundnetz Gas AG über GDMcom   

Vom 16.05.2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die GDMcom vorliegend als von der ONTRAS Gastransport GmbH, 
Leipzig ("ONTRAS'') und der VNG Gasspeicher GmbH, Leipzig (,,VGS"), beauftragtes Dienstleistungsun-
ternehmen tätig is t  und insofern namens und in Vollmacht der ONTRAS bzw. der VGS handelt. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Plangebiet insbesondere im Bereich der Zuwegung von einer Fern-
gasleitung der ONTRAS berührt wird, Anlagen der VGS hingegen nicht. 
Ein grundhafter Ausbau oder bauliche Veränderungen der vorhandenen Zuwegung  mit Anbindung an die L 26 
sind nicht vorgesehen. Sollten Bauarbeiten am Straßenkörper erforderlich werden, so wird die ONTRAS früh-
zeitig informiert. Die nebenstehenden Angaben zur Gasleitung sowie die Hinweise 1. bis 4. werden beachtet.   

 

 

 



 
Planauszug  
 
Planauszüge dienen nur zu Planungszwecken und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Verbundnetz Gas AG über GDMcom   

Vom 16.05.2018 
 
5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die ONTRAS dem Bebauungsplan Nr. 32 bei Beachtung von Aufla-
gen und Hinweisen zustimmt: 

a) die beiliegenden “Allgemeines Verhaltensregeln und Vorschriften zum Schutz von Anlagen der ONTRAS“ 
werden bei der Realisierung des Bebauungsplanes beachtet. 

b) Die Bestätigung der Darstellung in der Planzeichnung sowie des Hinweises in der Begründung wird zur 
Kenntnis genommen. 

c) Eine Erweiterung oder Verlagerung des Geltungsbereiches bzw. der Planung soll in diesem Verfahren nicht 
erfolgen. 

d) Sollten Veränderungen an der Zuwegung stattfinden, wird die ONTRAS frühzeitig beteiligt. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass diese Stellungnahme keine Zustimmung zur Ausführung jeglicher Bau-
maßnahmen beinhaltet. 

Weitere, möglicherweise berührte Netz- und Speicherbetreiber bzw. -eigentümer wurden im Verfahren betei-
ligt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gemeinde Rubenow über Amt Lubmin  

 

Keine Stellungnahme abgegeben. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gemeinde Lühmannsdorf über Amt Züssow   

Vom 18.04.2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Lühmannsdorf keine Anregungen und Hin-
weise vorbringt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gemeinde Rubkow über Amt Züssow   

vom 18.04.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Rubkow keine Anregungen und Hinweise 
vorbringt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: Gemeinde Zemitz über Amt Am Peenestrom   

vom 25.04.2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Zernitz keine Anregungen und Bedenken 
erhebt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: FD öffentl. Sicherheit u. Ordnung der Stadt Wolgast 
                                Brand- und Katastrophenschutz, FFW 

vom 25.04.2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In der Begründung, unter Abschnitt 7.5 wurde aufgenommen: Die Löschwasserversorgung des Plangebietes 
von 800 l/min (48 m³/h) über 2 Stunden (gemäß Arbeitsblatt W 405 der DVGW) kann bei Entnahme aus der 
Löschwasserentnahmestelle am Gewässer (Gewässers zweiter Ordnung, Graben 64 Märchen und Mär-
chen1) südlich der Zuwegung gewährleistet werden. Dazu wird die Entnahmestelle durch Herrichtung einer 
Aufstellfläche für Feuerwehrfahrzeuge sowie eines frostfreien Ansaugstutzens ertüchtigt. Gegenwärtig wird 
geprüft, ab das Gewässer von Art und Größe geeignet ist, die erforderlichen Wassermengen jederzeit vorzu-
halten, um den Nachweis der Sicherstellung der Löschwasserversorgung zu erbringen.   

Diesbezügliche Festsetzungen können im Bebauungsplan nicht getroffen werden, da sich das Gewässer als 
auch die Aufstellfläche außerhalb des Plangebietes befinden, wenngleich auch der Nachweis der Sicherstel-
lung der Löschwasserversorgung, gemäß den nebenstehenden Parametern, zu erbringen ist. 

 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Wurm, 
  
Teil B- Feststetzungen 
6.3. Kompensation von Baumfällungen (einschließlich Obstgehölze) 
zur Prüfung der Eingrenzung: 
Obstgehölze (als Einzelbäume - nicht von Streuobstwiesen, Alleen, Baumreihen, Feldge-
hölze, Biotope) müssen nur kompensiert werden, wenn es sich um alte Sorten handelt 
Empfehlung:  "...Kompensation von Baumfällungen (ausgenommen Obstgehölze des 
Erwerbsobstbaus als Einzelbäume) ..." 
  
Weiterhin werden Ersatzpflanzungen für Fällungen (Sommer-Linde, Stiel-Eiche, Silber-
Weide) festgelegt. Als Alternativpflanzungen sollen Obstgehölze gelten können. 
  
Ich mache darauf aufmerksam, dass die Festlegung von Arten risikobehaftet ist. Eine 

Festlegung auf " einheimische, standorttypische Laubbäume, als Hochstamm..." ist ggf. 
sinnvoller.  
Weiterhin gelten nach meiner Erfahrung Obstgehölze nur als Ersatz, wenn "...alte Obsts-
orten..."  gewählt werden.  
Hier ist Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde erforderlich. 
  
J. Müller 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“  

Stellungnahme:    Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis: FD öffentl. Sicherheit u. Ordnung der Stadt Wolgast 
                                Umwelt 
Vom 19.04.2018 

  

 

 

 

 

 

Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 

 

Nebenstehende Anregung wird aufgegriffen und in der textlichen Festsetzung, Teil B unter 6.3 
aufgenommen bzw. richtig gestellt. 

 

 

 

 

 

 

Unter 6.3 der der textlichen Festsetzung, Teil B wird anstelle der Artenaufzählung aufgenommen: 

einheimische, standorttypische Laubbäume, als Hochstamm  

 

 

Unter 6.3 der der textlichen Festsetzung, Teil B wird der Zusatz: (alte Obstsorten) aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss 

Beteiligung - Vorentwurf 

Bebauungsplan Nr. 32 „Sondergebiet Hirsch-
hof – südlich des Mühlenbaches“ 

Stellungnahme:   Behörde/TÖB  Nachbargemeinde  Bürger 

Abwägungsergebnis:  
 

 

 

  

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wurden keine Stellungnahmen bzw. Anregun-
gen/Hinweise von Bürgern abgegeben. 

 

 


